
 

 

         

Die Marktgemeinde Grimmenstein wünscht 
ein frohes Fest, gesegnete Weihnachten und 

alles Gute für das kommende Jahr 2014! 

Ausgabe 6/2013 

Besuchen Sie uns auch im Internet unter 

www.grimmenstein.gv.at
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Abnehmerinformation gemäß  

§ 6 Trinkwasserversorgung 

 

Anhand der aktuellen Untersuchungsergebnisse 

dürfen wir Sie im Folgenden über die wichtigsten 

Analyseergebnisse des Wassers der Wasserversor-

gungsanlage Edlitz – Grimmenstein – Thomasberg 

informieren. 

Versorgungssituation 

Die Trinkwasserversorgung durch die Wasserver-

sorgungsanlage Edlitz – Grimmenstein - Thomas-

berg erfolgt über 10 Quellenfassungen und 3 Brun-

nen in Schauerberg. 

Im Normalbetrieb werden die angeschlossenen Lie-

genschaften mit Mischwasser der Quellen und der 

Brunnen aus Schauerberg versorgt. 

Gesamthärte und Nitrat 

Die Probeentnahme erfolgte am 31.05.2013.  Pro-

beentnahme und Untersuchung wurde durch die 

Firma AGES – Institut für Lebensmitteluntersuchung 

Wien durchgeführt. 

W A S S E R Gesamthärte in 

°dH 

Nitrat als 

NO3 in mg/I 

Mischwasser 

Schauerberg 
3,3 9,7 

 

Probeentnahme: Ortsnetz Grimmenstein 

Der Grenzwert für Nitrat gemäß Trinkwasserverord-

nung (TWV) beträgt 50 mg/l NO3. 

Gesamthärte: 0 – 4 sehr weich, 4 – 8 weich,  

8 – 18 mittelhart, 18 – 30 hart, über 30 sehr hart 

 

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe der Gemeindeinformation  
29. Jänner  2013 

Beiträge bitte an  
gemeindeinfo@grimmenstein.gv.at 
schicken 
 
Redaktion: 
Magdalena Tanzler, Jennifer Pürrer,  
Franz Gausterer,  
RR Hermann Bernsteiner  

Amtszeiten: 

 

Das Gemeindeamt ist vom Dienstag, dem 

24. Dezember bis einschließlich Freitag, 

dem 27. Dezember geschlossen. 

Impressum:  
Medieninhaberin und Herausgeberin:  
Marktgemeinde Grimmenstein  
Rathausplatz 1, 2840 Grimmenstein  
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Engelbert Pichler  
Auflage: 800 Stück 
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Der Bürgermeister informiert 

 

Liebe GrimmensteinerInnen! 

Liebe HocheggerInnen! 

Liebe Jugend! 

Das Jahr 2013 war wiede-

rum ein sehr arbeitsreiches 

Jahr, in dem für die 

Marktgemeinde Grimmens-

tein wertvolle Schritte in eine richtige Richtung 

gesetzt werden konnten. Als Bürgermeister 

darf ich diese Weihnachtsausgabe nutzen, 

allen GrimmensteinerInnen zu danken, die 

dazu beitragen, unseren Ort lebens- und 

liebenswert zu gestalten. Viele Menschen 

engagieren sich in Vereinen, in der Nachbar-

schaftshilfe, in den Freiwilligen Feuerwehren 

oder in kulturellen Bereichen und erfüllen mit 

ihren Aktivitäten unsere Gemeinde mit Leben.  

Auch im heurigen Jahr konnten viele Projekte 

umgesetzt werden. In fünf Vorstandssitzun-

gen und fünf Gemeinderatssitzungen wur-

den insgesamt 81 Tagesordnungspunkte be-

handelt und beschlossen. Bei 9 Bauverhand-

lungen und 16 Bauanzeigen wurden wichtige 

Vorhaben in Grimmenstein und Hochegg un-

bürokratisch erledigt und die Umsetzung er-

möglicht.  

Besonders erfreulich ist, dass für den Ortsteil 

Hochegg eine Nachfolgeregelung für die 

Nahversorgung gefunden werden konnte. 

Bei einem Bürgermeisterstammtisch konnten 

die entsprechenden Weichen gestellt werden. 

Ganz besonders danke ich hier all jenen Per-

sonen die bereit waren, im neu gegründeten, 

gemeinnützigen Verein, eine Funktion und 

damit Verantwortung zu übernehmen. Auch 

allen BewohnerInnen, die mit dem Kauf eines 

Bausteins die finanzielle Grundlage für die 

Erhaltung des Geschäfts geschaffen haben, 

gilt mein Dank. 

Die Eröffnung und Inbetriebnahme unseres 

„Hauses der Generationen“ ist für Sommer 

2014 geplant. In diesem Haus werden 27 

barrierefreie Wohnungen angeboten und mit 

dem „Grimmensteiner Storchennest“ eine 

Möglichkeit geschaffen, Kleinkinder noch vor 

dem Kindergarteneintritt betreuen zu lassen. 

Dies ist sicher ein Meilenstein für unsere 

Marktgemeinde.  

Ich darf die kommenden Fest- und Feiertage 

sowie den Jahreswechsel zum Anlass neh-

men, den MitarbeiterInnen und Arbeitern 

der Marktgemeinde Grimmenstein zu danken. 

Ohne ihren unermüdlichen Einsatz, ihr Enga-

gement und ihre Hilfsbereitschaft wären viele 

Vorhaben und Anliegen nicht in diesem Aus-

maß umsetzbar. Mein Dank gilt auch allen 

GemeinderätInnen sowie Herrn Vbgm. Franz 

Gausterer und Herrn GfGR Günter Köck für 

die gute und konstruktive Zusammenarbeit 

zum Wohle unserer GemeindebürgerInnen. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen 

persönlich, aber auch im Namen des Ge-

meinderates und aller MitarbeiterInnen der 

Gemeinde ein ruhiges, besinnliches und 

friedliches Weihnachtsfest, viel Gesund-

heit, Schaffenskraft, Glück und Gottes Se-

gen für das Jahr 2014. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Glück liegt nicht darin, 

dass du tust, was du willst, 

sondern, dass du willst 

was du tust! 

 

Ihr/Euer Bürgermeister 
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Christbaumspende 

Einen besonderen Dank darf ich Familie 

Hamberger-Denner für die Spende des 

Christbaumes am Treitlplatz aussprechen.  

 

Park & Ride 

Nachdem im August beschlossen wurde, die 

provisorische Park & Ride – Erweiterung nörd-

lich des Bahnhofs endgültig zu asphaltieren 

bzw. zu pflastern, scheiterte dieses Projekt 

vorübergehend an der Finanzierung. Erst An-

fang Dezember konnten für dieses Vorhaben 

die notwendigen Budgetmittel aufgebracht 

werden. Somit wurde mit den Arbeiten sofort 

begonnen. Dankenswerterweise war das Raif-

feisen Lagerhaus Grimmenstein bereit, am 

bestehenden Holzplatz zusätzlich 20 Park-

plätze errichten zu lassen. Damit stehen nun 

nahezu 100 Parkplätze zur Verfügung. 

 

 

Kirchweihfest 

Der Festgottesdienst zum Kirchweihfest am 

24. November wurde als Radiomesse in ganz 

Österreich ausgestrahlt. Es wurde die „Kleine 

Orgelsolomesse“ von Joseph Haydn aufge-

führt. Diese Aufführung hat großen Anklang 

gefunden und war eine großartige Botschaft 

aus Grimmenstein an alle ZuhörerInnen in 

Österreich. Der Sonntagsgottesdienst wurde 

laut ORF von 611.000 Menschen gehört. Im 

Namen der Marktgemeinde Grimmenstein 

danke ich allen Mitwirkenden des Kirchencho-

res, allen Solisten, dem Orchester, der Orga-

nistin Ines Schüttengruber aber ganz beson-

ders unserem langjährigen Kirchenchorleiter 

Herrn Bgm.a.D. RegRat Hermann Bernstei-

ner für die Gesamtleitung und sein Engage-

ment für die Kirchenmusik in Grimmenstein.   

 

Haus der Generationen 

Das Haus der Generationen macht große 

Fortschritte. Die Installationen sind vor der 

Fertigstellung. Der Innenputz ist größtenteils 

fertig und der Estrich in den 2 Obergeschos-

sen eingebracht. Mit der Außenanlage und 

dem Außenputz wurde schon begonnen. Da-

mit ist eine Fertigstellung im Sommer 2014 

gewährleistet. Bis jetzt sind mehr als die Hälf-

te der Wohnungen vergeben. Es gibt einige 

Interessenten, die sich noch nicht entschlos-

sen haben. Wer noch Interesse hat, möge 

sich bitte auf schnellstem Wege bei der 

Wohnbaugenossenschaft AURA bei Frau 

Varga unter der Rufnummer (02256/65540-

251) melden, damit ein ausführliches Ge-

spräch über Kosten bzw. andere offene Fra-

gen geführt werden kann. Im Haus der Gene-

rationen wird ab September 2014 im 

„Grimmensteiner Storchennest“ auch die 

geplante Kleinstkindertagesbe- 

treuung angeboten. Zu diesem Thema wird es 

im Februar eine gesonderte Information und 

Aussendung der Gemeinde geben, in der of-

fene Fragen geklärt und Voranmeldungen 

durchgeführt werden können.  

 

Adventmarkt und Krampusumzüge 

Die Krampusumzüge und der Adventmarkt 

sind ein fixer Bestandteil des Grimmensteiner 

Advents. Die Freiwillige Feuerwehr Ho-

chegg und der Sportverein Grimmenstein 

bemühen sich immer, sehr attraktive 

Krampusumzüge zu organisieren. Der zahlrei-

che Besuch bestätigt, dass die Organisation 

und die Durchführung dieser Veranstaltungen 

großen Anklang in der Bevölkerung findet.  

Der Adventmarkt in Grimmenstein wird von 

Herrn GfGR Josef Ulrich, GR Anton Kogel-

bauer und vielen freiwilligen Helfern von Ver-

einen und Ausstellern organisiert. Es ist eine 

schöne, überschaubare und stimmige Advent-

veranstaltung und im Namen der Marktge-
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meinde Grimmenstein danke ich allen die mit-

helfen, Brauchtum aufrecht zu erhalten und 

für vorweihnachtliche Adventstimmung sor-

gen. Mein Dank gilt auch allen Anrainern, die 

Verständnis für Verkehrsbehinderungen auf-

bringen. In diesem Zusammenhang darf ich 

Sie auch zum Besuch des 48. Grimmen- 

steiner Adventsingens (Samstag, 21.12, 

19.30 Uhr im Rathaussaal) sehr herzlich ein-

laden! Die Veranstaltung ist immer wieder 

eine besinnliche Einstimmung auf das kom-

mende Weihnachtsfest. 

 

Partnergemeinde Szepetnek 

Am 16. April besuchten die Mitglieder des 

Grimmensteiner Sozialausschusses unsere 

Partnergemeinde Szepetnek in Ungarn, am 

18. August gab es eine Gegeneinladung mit 

Fußballturnier in Grimmenstein. Am 14. De-

zember waren der Kirchenchor Grimmens-

tein und die Grimmensteiner Blechbläser zu 

Gast in Szepetnek und wirkten bei einer Ad-

ventfeier in der neu renovierten evangelischen 

Kirche in Szepetnek mit.  

Ich danke Herrn RegRat Hermann Bernstei-

ner für seine Bemühungen um die Pflege der 

Partnerschaft sowie allen Vereinen und Orga-

nisationen, die immer wieder bereit sind, Ver-

anstaltungen im Rahmen unserer Kooperation 

durchzuführen.  

Bildungsgemeinderätin 

Das Land NÖ hat die Gemeinden aufgefor-

dert, einen Bildungsgemeinderat zu bestellen. 

In der Gemeinderatssitzung am 11. Dezember 

2013 wurde Frau GR Katrin Vollnhofer vom 

Gemeinderat mit dieser Aufgabe betraut.  

Trachtenkapelle 

Die Trachtenkapelle Edlitz-Thomasberg-

Grimmenstein erreicht beim Konzertwer-

tungsspiel in Hochneukirchen in der Stufe C 

(Oberstufe) ausgezeichnete 91,17 (von 100) 

Punkte. Ich darf der Trachtenkapelle zu dieser 

hervorragenden Leistung ganz herzlich gratu-

lieren und ihnen gleichzeitig für ihr Engage-

ment während des gesamten Jahres danken!  

 

2. Nachtragsvoranschlag 2013 und 

Budget 2014 

In der Sitzung am 11.12. wurde für die 

Marktgemeinde Grimmenstein der 2. Nach-

tragsvoranschlag 2013 beschlossen. Dank 

intensivster Sparbemühungen war es mög-

lich, alle geplanten Vorhaben umzusetzen. 

Nur die Sanierung des Parkplatzes in Ho-

chegg musste auf das Jahr 2014 verschoben 

werden. 

2013 
Einnahmen in 
Euro 

Ausgaben in 
Euro 

Ordentlicher 
Haushalt 

   2.594.500     2594.500 

Außerordentlicher 
Haushalt 

      203.000       203.000 

2. NAVA 2013 € 2.797.500 € 2.797.500 

 

Voranschlag 2014 

Auch beim Voranschlag 2014 wurde darauf 

geachtet, dass es zu keiner Neuverschuldung 

der Marktgemeinde Grimmenstein kommt.  

2014 
Einnahmen 
in Euro 

Ausgaben 
in Euro 

Ordentlicher 
Haushalt 

   2.558.400    2.558.400 

Außerordentlicher 
Haushalt 

        57.000         57.000 

Budget 2014 € 2.615.400 € 2.615.400 

 



 

Seite 6 

Der Bürgermeister informiert 

Wasser- und Kanalkataster 

Im Jahr 2013 wurde für das gesamte Ge-

meindegebiet ein Wasser- und Kanalkatas-

ter erstellt. In der ersten Jahreshälfte wurde 

die Vermessung vom Büro Guggenberger 

durchgeführt. In den vergangenen zwei Mona-

ten erfolgte eine Generalreinigung des Ka-

nalnetzes durch die Fa. Stippitz sowie eine 

Kamerabefahrung und Zustandsbeurteilung 

unserer Kanäle und Schächte durch die Fa. 

WDL.  

In einigen Bereichen besteht für die Gemein-

de Grimmenstein und den Abwasserverband 

in den nächsten Jahren Handlungsbedarf. Es 

gibt teilweise Wurzeleinwüchse in Kanalrohre, 

die in nächster Zeit saniert werden müssen. 

 

Pitten Wasserverband 

Ab 1. Jänner 2014 gibt es neue aktuelle An-

schlaglinien für das gesamte Pittental unter 

Berücksichtigung des Hochwasserrückhal-

tebeckens Olbersdorf und einer zweidimen-

sionalen Abflussuntersuchung. Die Ergeb-

nisse der Abflussuntersuchung liegen zur öf-

fentlichen Einsichtnahme ab Jänner 2014 am 

Gemeindeamt auf.  

Das Hochwasserrückhaltebecken Olbersdorf 

hat im Jahr 2013 bereits bei zwei Hochwas-

serereignissen gewirkt und wertvolle Dienste 

geleistet - somit konnten größere Schäden 

verhindert werden. 

Der Pitten Wasserverband ersucht die anrai-

nenden Grundbesitzer um Pflege und In-

standhaltung des Uferbewuchses. Im Be-

reich von öffentlichem Wassergut werden die 

Grundbesitzer ersucht, mit der Gemeinde hin-

sichtlich der Uferbewuchspflege Rücksprache 

zu halten. 

Es wird dringend darauf hingewiesen, dass im 

Überflutungsbereich HQ100 der Pitten Lage-

rungen von Siloballen, Holz- und Schneeabla-

gerungen nicht erlaubt sind.  

 

 

  

Wohnungsausschreibung 

Im Wohnhaus Hochegg, Hochegger Straße 27/9  

(1. Stock), gelangt eine Mietwohnung zur Aus-

schreibung. 

Größe der Wohnung: 46,82m² 

2 Zimmer, 1 Küche, 1 Vorraum, 1 Abstellraum, 1 Bad 

mit WC und 1 Kellerabteil 

Monatliche Miete: € 252,20 inkl. Betriebskosten und 

Mehrwertsteuer (exkl. Heiz- und Stromkosten). 

Weiters ist eine Kaution (3 Monatsmieten) in der 

Höhe von 756,60 € zu hinterlegen. 

Bewerbungen für diese Wohnung sind bis spätes-

tens 31. Jänner 2014 schriftlich (mit Begründung) 

beim Gemeindeeamt einzubringen:  

Marktgemeinde Grimmenstein, 2840 Grimmen- 

stein, Rathausplatz 1, Tel.: 02644/7203 

Fax: 02644/7203-4,  

E-Mail: gemeinde@grimmenstein.gv.at 
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Kindergarten Grimmenstein 

Nach unserem Neubeginn im September 

hatten wir sehr viel in unserem Garten zu tun. 

Wir ernteten die Karotten, die Kartoffeln und 

die Kürbisse. Obwohl wir viel verkocht  und 

verkostet haben, unsere Ausbeute war zu 

groß. So kamen wir auf die Idee, unsere „Bio- 

Produkte“ auf dem Rathausplatz anzubieten. 

Die Kinder betreuten unseren Marktstand mit 

großem Eifer, hier ein herzliches Danke  an 

alle unsere Abnehmer, die sich als sehr 

großzügig erwiesen. Die eingegangen 

Spenden werden wieder für unser 

Gartenprojekt, das wir auch im nächsten 

Jahr weiterführen wollen, verwendet.   

Bei unserem Laternenfest am 8. November 

hatten wir großes Wetterglück. Nach der 

stimmungsvollen Feier und dem Umzug 

wurden wir wieder von unseren tüchtigen 

Müttern vom Elternbeirat  bewirtet. Danke an 

alle, die mitgeholfen haben und an alle 

Spender! 

Am 28. November durften wir gemeinsam mit 

den Volksschulkindern und  mit den 

Kindergartenkindern von Hochegg die 

Adventkranzweihe feiern. 

Es war ein schönes Miteinander, das wir alle 

genossen. Anschließend blieben die 

Hochegger Kinder noch bei uns, und wir 

hatten einen schönen, erlebnisreichen 

Vormittag. 

Am 6. Dezember besuchte uns wieder unser 

Herr Bürgermeister als Nikolaus  im 

Kindergarten. 

Er zog sich vor den Kindern an, die  mit ihm 

gemeinsam überlegten, was ein Nikolaus alles 

dazu braucht. Als er dann fertig gekleidet vor 

ihnen stand, begann unsere kleine Feier, die 

die Kinder mit großem Eifer mitgestalteten.   

Danke an unseren Herrn Bürgermeister, der 

mit viel Einfühlungsvermögen auf die Kinder 

einging und die Rolle würdevoll ausfüllte. 

 

Sachspenden erhielten wir von Frau Hedwig 

Pichler und einen Spendenbetrag von Euro 

50.- von einer lieben Tante. 

Danke auch an alle Gemeindebediensteten 

für die unkomplizierte und freundschaftliche  

Zusammenarbeit. 

Wir wünschen allen ein ruhiges, friedvolles 

Weihnachtsfest, viele schöne gemeinsame 

Stunden im Kreis der Familie und ein gutes 

und erfolgreiches Jahr 2014  

 

 

Euer Kindergartenteam 

Hermi, Michi, Elke,Cilli, Margit und Sandra 
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Kindergarten Hochegg 

Die ersten Monate im Kindergarten sind vor-
über und die Weihnachtsvorbereitungen sind 
im vollen Gange. 
Wir haben schon sehr viel miteinander erlebt, 
feierten das Martinsfest, besuchten die Be-
wohner der Waldpension und hatten Besuch 
vom Nikolaus. In unserer Weihnachtswerk-
stätte haben wir schon Kekse gebacken und 
Weihnachtsgeschenke hergestellt. Wir sind zu 
einer harmonischen Gemeinschaft geworden, 
jeder von uns spielt eine wichtige Rolle in un-
serer Kindergartengruppe. 
 
„Highlights“ unseres bisherigen 
Kindergartenjahres: 

Kooperation mit der Waldpension – gemein-
sames Singen, Spielen, in Kontakt treten von 
„Jung und Alt“  

 
Besuch der VS Grimmenstein und des Kin-
dergarten Grimmenstein –  
aufgrund der Vorfreude der Kinder im  
letzten Kindergartenjahr auf die  
 

 
 

 
Schule, sind wir gemeinsam mit der VS und 
dem Kg Grimmenstein um einen 
guten Schulstart bemüht. 
 
 
Martinsfest – Laternenumzug zur Kirche mit 
den Kindern und  
deren Eltern, Großeltern und Verwandten, mit 
abschließenden  
gemeinsamen Ausklang am Funcourt.  

Kuschelecke – durch den Elternbeirat und 
der Gemeinde konnten  
wir eine neue Kuschelecke für die Kinder an-
schaffen, welche den Kindern als Lese-
Kuschelecke große Freude bereitet. 

 
 
 
Wir wünschen allen ein gesegnetes, fried-
volles Weihnachtsfest und möchten uns 
bei allen, die uns mit Zeit und Engagement 
unterstützen bedanken.  
 
Claudia, Uli und die Kinder des Kindergartens 
Hochegg 
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Volksschule Grimmenstein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Kekse backen für einen guten Zweck 

Die Kinder der Volksschule waren wieder mit 

Freude beim Keksbacken im Autobahnrestaurant 

Oldtimer dabei. Naschen war natürlich erlaubt! 

 

Schulische Tagesbetreuung 

Die Raiba NÖ Süd-Alpin überreichte den Kindern 

der schulischen Tagesbetreuung Spiele, Bälle und 

Schneeschaufeln im Wert von 150 Euro. 

Verkehrserziehung 

Im September übten die Kinder der 1. Klasse 

gemeinsam mit einem Polizisten das richtige Ver- 

halten beim Überqueren der Fahrbahn auf dem 

Zebrastreifen, aber auch das Durchgehen zwischen 

parkenden Autos.  

Waldpädagogik 

Ende Oktober besuchte der Waldpädagoge 

Johannes Müller die 1. und 2. Klassen. Bei herr- 

lichem Wetter verbrachten die Kinder einen 

informativen und lustigen Vormittag im Wald. 

Das Lehrerinnenteam der Volksschule Grimmenstein  

wünscht Ihnen frohe und unbeschwerte Festtage und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr! 
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„Tag der offenen Tür“ 

Im Rahmen eines Tages der offenen Tür 

wurden die neuen Räume für die schulische 

Tagesbetreuung und die Musikschule in 

der Volksschule von Pfarrer Mag. Ulrich 

Dambeck gesegnet. Seit Schulbeginn stehen 

150 m2 Unterrichts- und Freizeiträume sowie 

eine Küche und ein barrierefreies WC mehr 

zur Verfügung. Als Schulobmann darf ich die 

hohe Bedeutung der Volksschule 

Grimmenstein für unseren Ort hervorheben 

und mich ganz herzlich bei der Leiterin Mag. 

Petra Reichmann-Farcher und den 

Lehrerinnen für die Bereitschaft, die Form der 

schulischen Tagesbetreuung voll zu 

unterstützen, bedanken. Derzeit werden 26 

Kinder am Nachmittag betreut.  

Bezirksschulinspektor Rudolf Hornung betonte 

in seinen Grußworten, dass es nur wenige 

Gemeinden gibt, die bereit sind so schöne 

Räumlichkeiten für die schulische 

Tagesbetreuung zur Verfügung zu stellen. 

Musikschuldirektor Mag. Anton Straka zeigte 

sich sehr glücklich darüber, dass es nun in 

Grimmenstein Unterrichtsräume gibt, die dem 

neuesten Stand der Technik entsprechen und 

bei deren Gestaltung auch noch viel Wert 

darauf gelegt wurde, dass sich die Kinder 

wohlfühlen. 

Die Feier wurde von den Kindern der Volks- 

und Musikschule in liebevoller Weise 

musikalisch gestaltet. 

 

 

Elternverein der Volksschule Grimmenstein 

Frau Elisabeth Nitsch war 4 Jahre lang Obfrau 

des Elternvereins der Volksschule Grimmenstein. 

Für ihre vorbildliche Tätigkeit und ihr 

Engagement erhielt sie von Bezirkshauptfrau 

Mag. Alexandra Grabner-Fritz eine 

Auszeichnung. Auch ich danke ihr recht herzlich 

für ihre großartige Arbeit als Elternvereinsobfrau. 

Im Oktober wurde Frau Christine Bauer zur 

neuen Obfrau des Elternvereins gewählt. Ich 

wünsche ihr und ihrem Team alles Gute und viel 

Freude bei ihrer Arbeit!  

           Schulobmann 

 

 



 

 

Am 6. Nov
Obmanne
statt. Notw
rige Obma
Grünbach 
Neu in dies
Stellvertret
den Bürge
stimmig ge
die Stellve
Persönlich
meinde Gr
germeister
tulieren un
und verant

 
 
 
 

Als Vize

 

Sie habe
Ihren Chr
die Geme
lassen. S
räumten 
Montag, d
um 7:00 U

Christba

Neue F

vember 2013
s des Abfa

wendig wurd
ann Bgm. Fr

seine Funk
se Funktion
ter Bgm. En
meisterInne

ewählt. Ebe
rtreterin Bg
, aber auch

rimmenstein
r recht herz
d ihm alles 
twortungsvo

ebürgerme
beit im v

n heuer wie
ristbaum na
einde koste

Stellen Sie d
Baum (ohne
dem 13. Jä
Uhr in Straß

auments

ührung i

3 fand die N
allwirtschaf
de diese, we
ranz Holzge
ktion zurück
n wurde sein
ngelbert Pi
en des Bezi
nfalls neu b
m. Mag. Sy

h seitens de
n, darf ich u
lich zu dies
Gute für di

olle Aufgabe

eister und
vergangen

eder die Mö
ach Weihna
enlos entso
dafür bitte d
e jeden Auf
nner 2014,
ßennähe ab

sorgung 

Umwe

im Abfall

Neuwahl de
ftsverband
eil der bishe
ethan aus 
gelegt hat. 
n bisheriger
ichler von 
irkes ein-
bestellt wurd
ylvia Kögler
er Marktge-
nserem Bü
er Wahl gra
ese fordern
e wünschen

 
 
 
 

d Schulobm
nen Jahr u

öglichkeit 
chten durch

orgen zu 
en abge-
fputz) am 
 spätestens

b.  

Seite 11

elt & Mo

lwirtscha

es 
des 
e-

r 

de 
r. 

r-
a-
nde 
n. 

 

 

mann dan
und wünsc

 

 

G
S
F

h 

s 

N

obilität 

aftsverba

 Ne

nke ich alle
che Ihnen 

Gf. Hans Spies
Sylvia Kögler, O

ranz Holzgeth

Neue Fah

and Neu

eue Fahr

Die
Ve
Os
sei
lieg
zur
Die
Bu
ge
fre
be
ÖB
ver
me
be

en für die 
frohe Wei

s, Obmann-Ste
Obmann Bgm
han 

hrpläne 

nkirchen

rpläne 

e neuen Fa
erkehrsverb
st-Region (V
it 15.12. gü
gen am Ge
r freien Ent
e Broschüre

us- und Zug
n unserer R

eulich ist, da
im neuen F

BB die attra
rbindungen
enstein erha
n. 

gute Zusa
ihnachten

Ihr Vizeb

ellvertreterin B
. Engelbert Pi

n 

.

hrpläne des
undes  

VOR), die 
ltig sind, 
meindeamt
nahme auf.
e enthält all
verbindun-

Region. Er-
ass auch 
Fahrplan de
ktiven Zug-

n für Grim-
alten blei-

ammenar-
n! 

ürgermeiste

Bgm. Maga. 
chler, Bgm. 

 

s 

t 
 
e 

r 
-

-

 
er 



 

Seite 12 

Neue NÖ Mittelschule Edlitz 

 
Einmal ehrlich: Ist es für 
Sie noch immer die Haupt-
schule und ist die Be-
zeichnung Neue Niederös-
terreichische Mittelschule 

noch ungewohnt? Natürlich – das ist nach 
dieser kurzen Zeit nicht verwunderlich. Und 
doch hat sich schon Vieles geändert. Der Un-
terricht in Deutsch, Englisch und Mathematik 
zu zweit im Team ist in der 1. Klasse schon 
völlig normal und für die SchülerInnen selbst-
verständlich. Auch sonst entwickelt sich der 
Unterricht in die neue Richtung: weniger Leh-
ren – mehr selbst Lernen, kooperative Lern-
formen wie Partner- und Gruppenarbeit, usw. 
Auch die Lernplattform LMS findet bereits ers-
te Einsätze. Diese Entwicklung wird weiterge-
hen, der Weg ist ein spannender – für Schüler 
und Lehrer.  

Am 4. 12. 2013 besuchten die SchülerInnen 
der 4. Klassen der Volksschulen am Tag der 
offenen Tür unsere Schule, um sie kennen-
zulernen. In diesem Zusammenhang eine Vor-
information: auf Initiative des Elternvereins 
wird am 15. 1. 2014 ein Elternabend für alle 
Eltern von Volkschulkindern stattfinden, um 
eine breite Information über die neue Schule, 
ihre Vorzüge, ihre Ziele, sowie die bisherigen 
Erfahrungen zu geben. Eine diesbezügliche 
Einladung wird rechtzeitig erfolgen. 

Einige Aktivitäten der letzten Zeit 

Fleißige Schülerinnen und Schüler der 3. und 
4. Klasse haben sich für einen wohltätigen 
Zweck betätigt: Unter der bewährten Leitung 
von HOL Ottilie Heßler nahmen sie an der 
Straßensammlung für die Kinder-Krebs-Hilfe 
am 13. und 14. 09. 2013 teil. Dank Ihrer 
Spenden wurde ihr Einsatz mit einem erfreuli-
chen Gesamtergebnis belohnt. Ein herzliches 
Dankeschön dafür.  

Ein Highlight für die SchülerInnen der 1. und 
der beiden 2. Klassen stellte sicherlich der  

 
Workshop „Bodypercussion“ mit Richard Filz 
(www.filz.at) dar. Rhythmusarbeit mit Kindern 
begeistert, macht Spaß und wird mit leuch-
tenden Kinderaugen belohnt. Witzige Sprech-
texte helfen dabei, die Rhythmen zu erfassen 
und im Gedächtnis zu behalten. Somit werden 
nicht nur die rhythmischen und koordinativen 
Fähigkeiten geschult, sondern auch die Lern- 
und Konzentrationsfähigkeit. Es hat allen sehr 
viel Spaß gemacht – Danke Richard Filz!  

Auch ein Hospiz-Projekt wurde von HOL 
Monika Knöbel in den beiden 2. Klassen 
durchgeführt. Dabei geht es um Ängste, Ver-
luste, Trauer, Sterben und Tod. Mit Hilfe von 
verschiedenen Methoden werden die Kinder 
an die Thematik herangeführt. Ziel des Projek-
tes ist es, dass sich die jungen Menschen 
trauen, über ihre Ängste, über Verluste (Tod 

eines Haustieres, Scheidung der Eltern, Tod 
eines lieben, vertrauten Menschen) zu spre-
chen. Spielerisch soll auch die Klassenge-
meinschaft gestärkt und ein respektvoller Um-
gang eingeübt werden.   

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr wünscht das Lehrer-
team der NNÖMS Edlitz! 

 

Hauptschuldirektor 
Hermann Haider  
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Freiwillige Feuerwehren 

Freiwillige Feuerwehr Grimmenstein-Markt 

Die Freiwillige Feuerwehr Grimmens-

tein-Markt bedankt sich für Ihre großzügi-

ge Unterstützung und die freundliche Auf-

nahme in vielen Haushalten bei der in den 

vergangenen Wochen abgehaltenen 

Haussammlung.  

Der Erlös dieser wichtigen Sammlung ga-

rantiert den Ankauf eines neuen Mann-

schafttransportfahrzeuges. Darüber hin-

aus danken wir für den großartigen Besuch 

unseres Standes der Feuerwehrjugend 

beim Adventmarkt. Der Reinerlös dient 

der Ausrüstung und Ausbildung unserer 

neun jungen Feuerwehrkammeraden.  

Die Mitglieder der FF Grimmenstein-

Markt wünschen Ihnen ein besinnliches  

Weihnachtsfest sowie Gesundheit und  

Glück für das neue Jahr! 

Freiwillige Feuerwehr Hochegg  

 

Die Freiwillige Feuerwehr Hochegg 

wünscht der Bevölkerung von Hochegg 

und Umgebung eine sichere, fröhliche und 

besinnliche Weihnachtszeit im Kreise eurer 

Familie sowie viel Gesundheit, Glück und 

Erfolg im Jahr 2014!   

 Brandverhütungstipps in der  

  Weihnachtszeit 
 

Zu keiner anderen Zeit brennen in Haushalten 

mehr Kerzen als in der Weihnachtszeit. Dem-

nach ist auch die Wahrscheinlichkeit eines 

Wohnungsbrandes in dieser Zeit 4x so hoch 

wie im restlichen Jahr. Idealerweise verzich-

ten Sie ganz auf Kerzen und verwenden statt-

dessen Lichterketten. Bei der Verwendung 

von Kerzen ist folgendes zu beachten: 

 Zünden Sie Kerzen nur an, wenn der 

Baum noch nicht ausgetrocknet ist. 

 Verwenden Sie niemals Sternwerfer in-

nerhalb des Hauses. 

 Bleiben Sie im Zimmer, wenn die Kerzen 

am Christbaum brennen. 

 Halten Sie einen mit Wasser gefüllten 

Kübel bereit. 

 Stellen Sie den Baum nicht zu nahe an 

eine Heizung, um Austrocknen zu ver-

meiden. 

 Stellen Sie den Baum standsicher und 

nicht zu nahe bei brennenden Gegen-

ständen auf. 

 Und wenn es doch einmal brennt: 

 Wenn der Christbaum Feuer fängt, dann 

rette sich wer kann! Und zwar ohne 

Löschversuche und so schnell wie mög-

lich. 

 Schließen Sie wegen der raschen Rauch-

entwicklung alle Türen hinter sich. 

 Verlassen Sie umgehend das Haus. 

 Wenn Sie in Sicherheit sind, rufen Sie 

bitte sofort den Notruf 122. 
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Vereine 

Der neue 3. Band des Regionsbuches „Hei-

mat Bucklige Welt Wechsel“ – Spurensuche 

im Land der tausend Hügel kann am Ge-

meindeamt Grimmenstein zum Preis von € 

29,90 erworben werden.  

Im neuen Band werden u.a. folgende The-

men behandelt: 

 

 
 Milchverarbeitung bei Nestlé 

 Historisches aus dem Jahr 1945 

 Papiererzeugung 

 Alltag der bäuerlichen Kultur und 

Wirtschaft 

 Erzherzog Johann u.v.m. 

 

SV Grimmenstein 
 

 

Zu Beginn der Herbstmeis-

terschaft konnte der SV 

Grimmenstein als Aufsteiger 

in die 1. Klasse Süd  über-

raschen und gleich einige 

wichtige Punkte „ins trockene“ bringen. Im 

weiteren Verlauf der Meisterschaft lief es 

nicht immer glücklich für die Mannschaft, zu-

dem stellte sich der Verletzungsteufel ein und 

somit rutsche man in das untere Drittel der 

Tabelle, letztendlich überwintert der SVG am 

vorletzten Tabellenplatz.  

Vor den letzten Spielen der Herbstrunde trat 

aus privaten Gründen der langjährige Trainer 

Harald Aulabauer zurück.. Das Team wurde 

bis zum Ende der Saison  von Co Trainer 

Michael Hintergräber sowie dem sportlichen  

Leiter Thomas Fleer trainiert und betreut. Der 

nächste Abgang ist nach dem Ende des  

Herbstdurchganges ebenfalls fix, der Stürmer 

Thomas Aulabauer wechselt für das Früh 

 

jahr zum SC Neudörfl und wird dort auf 

Torjagd gehen.  

„Am Spielersektor sind wir nach dem Abgang 

von Tomi gezwungen tätig zu werden, es sind 

bereits intensive Gespräche mit interessanten 

Spielern geführt worden. Wir stehen mit zwei 

Spielern kurz vor einem Vertragsabschluss, 

so Josef Stocker, der Obmann des Vereines. 

Mit Walter Weninger konnte bereits ein neu-

er Trainer verpflichtet werden. Gemeinsam 

mit Michael Hintergräber und Thomas Fleer 

steht hier ein erfahrenes Team für den Kampf 

zum Klassenerhalt der Mannschaft zur Verfü-

gung 

Der SV Grimmenstein bedankt sich bei 

allen Fans, Gönnern und Sponsoren für 

den tollen Rückhalt im vergangenen Jahr 

und wünscht allen ein frohes Weihnachts-

fest sowie einen guten Start ins Jahr 2014! 

 

3. Band „Heimat Bucklige Welt“ 
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Aus dem Gemeindearchiv 

Albero II. von Grimmenstein – ein treuer Gefolgsmann des Herzogs, Teil 1 

 

Nach der Beschreibung des Grimmensteiner Burgendreiecks1 ist es an der 
Zeit, den bedeu-tendsten Vertreter des Geschlechtes der Grimmensteiner, 
Albero II. (1182-1227), näher zu beleuchten. Mit ihm erreichte das 
Geschlecht der Grimmenstein die höchste Blüte in der verhältnismäßig 
kurzen Zeit, in der es auf der namensgebenden Burg ansässig war. Welch 
wichtige Rolle Albero II. im öffentlichen Leben und an der Seite des Herzogs 
von Österreich und Steiermark gespielt hat, geht schon daraus hervor, dass 
er nicht weniger als  33 Mal als Zeuge in landesfürstlichen Urkunden in 

Erscheinung tritt und somit zu den engsten Vertrauten des Babenbergers Leopold VI.2 gehört 
haben muss. Die zahlreichen Zeugennennungen, die sich auf den Zeitraum von 1201 bis 
1227 verteilen, machen nämlich auch deutlich, dass sich Albero II. überaus häufig in der 
Nähe des Herzogs aufgehalten hat und mit ihm, den damaligen Gepflogenheiten eines 
Regenten folgend, durch das Land gezogen ist. Es mag daher nicht uninteressant sein, auch 
einen Blick darauf zu werfen, an welchen Orten sich der Grimmensteiner in diesem langen 
Zeitraum in Begleitung seines Herrn befunden hat. 

 

Zeugennennungen von Albero II. (1182 – 1227) von Grimmenstein3: 

 

Die ersten drei Nennungen führen uns in das Stift Admont4, wo sowohl am 28. August 1201 
als auch am 2. und 4. Juni 1202 herzogliche Urkunden im Beisein Alberos II. ausgefertigt 
wurden. Vier Tage später war der reisende Landesherr mit seiner Begleitung bereits in Graz, 
und im Juli des genannten Jahres bezeugte der Grimmensteiner die schriftliche Ausfertigung 
eines Rechtsgeschäftes bei einer nicht näher bezeichneten „Holtzprucke“.  In der Folge 
finden wir Albero II. erst wieder am 3. März 1203 als Urkundenzeugen in der Begleitung des 
Herzogs Leopold in Klosterneuburg und zwei Tage später in Heiligenkreuz, wo er dann 
auch am 28. des Monats als Urkundenzeuge in Erscheinung tritt. Ende November desselben 
Jahres führte der Weg des Landesfürsten (natürlich wieder in Begleitung des Grimmen-
steiners) nach Friesach in Kärnten, wo Albero zwei urkundliche Ausfertigungen bezeugt hat. 

 

In den folgenden Jahren ist die Reihe der erhaltenen schriftlichen Nennungen weniger dicht, 
denn von 1204 bis 1209 ist Albero durchschnittlich nur einmal als Urkundenzeuge zu finden, 
darunter einmal in Wien und einmal in Marburg/Maribor an der Drau. Nachdem für die 
Jahre 1210 und 1211 keine Belege überliefert sind, treffen wir ihn im August 1212 mit dem 
Herzog je einmal in Enns und am 4. November 1214 in Graz. Da einige der hierauf 
folgenden urkundlichen Nennungen keine Ortansgabe aufweisen, ist als nächste Station erst 
wieder für den 15. Mai 1217 ein neuerlicher Besuch in Admont aktenkundig. Noch im selben 
Jahr 1217 machte sich Albero II. mit Herzog Leopold VI. auf den Weg ins Heilige Land, 

                                                           
1
 Hochgrimmenstein (Gem-Info 6/2012), Kleinberg (Gem-Info 1/2013), Vordergrimmenstein (Gem-Info 3/2013) 

2
 Leopold VI., der Glorreiche (* 1176; † 28. Juli 1230) stammte aus dem Geschlecht der Babenberger. Er war 

Herzog von Österreich (1198–1230) und der Steiermark (1194–1230). Leopold war der jüngere Sohn des 

Herzogs Leopold V. Entgegen den Bestimmungen der Georgenberger Handfeste (17.8.1186) wurde nach dem 

Tod Leopolds V. (31.12.1194) die Herrschaft geteilt: Leopolds älterer Bruder Friedrich I. erhielt Österreich (im 

heutigen Sprachgebrauch Nieder- und Oberösterreich), während Leopold selbst die Steiermark übernahm. Die 

beiden Herzogtümer wurden wieder vereinigt, als Friedrich nach nur vier Jahren (1198) überraschend starb. 

Leopold VI. nahm an zwei Kreuzzügen teil (1212 am Albingenserkreuzzug und 1217 bis 1219 am Kreuzzug von 

Damiette).  Unter ihm erreichte das babenbergische Österreich den Zenit seines Ansehens, seine Ehe mit der 

byzantinischen Prinzessin Theodora Angeloi gibt davon Zeugnis, ebenso wie sein Vermittlungsversuch 

zwischen dem letzten Staufer-Kaiser Friedrich II. (1198-1250) und dem Papst Gregor IX. (1227-1241), während 

dem er 1230 in San Germano in Italien starb. Seine Grablege ist in der Kirche des Stiftes Lilienfeld in NÖ. 
3
 Dr. Johann Tomaschek: „Die Herren von Grimmenstein auf Burg Grimmenstein“, Admont im Juli 2000, S 23ff 

4
 Vgl. „Geburtsurkunde von Grimmenstein“ (Gem-Info 1/2012) 

http://de.wikipedia.org/wiki/1176
http://de.wikipedia.org/wiki/28._Juli
http://de.wikipedia.org/wiki/1230
http://de.wikipedia.org/wiki/Babenberger
http://de.wikipedia.org/wiki/Herzog
http://de.wikipedia.org/wiki/Ostarr%C3%AEchi
http://de.wikipedia.org/wiki/Steiermark
http://de.wikipedia.org/wiki/Leopold_V._%28%C3%96sterreich%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Georgenberger_Handfeste
http://de.wikipedia.org/wiki/Friedrich_I._%28%C3%96sterreich%29
http://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96sterreich
http://de.wikipedia.org/wiki/Sprachgebrauch
http://de.wikipedia.org/wiki/Nieder%C3%B6sterreich
http://de.wikipedia.org/wiki/Ober%C3%B6sterreich
http://de.wikipedia.org/wiki/Steiermark
http://de.wikipedia.org/wiki/Albigenserkreuzzug
http://de.wikipedia.org/wiki/Kreuzzug_von_Damiette
http://de.wikipedia.org/wiki/Kreuzzug_von_Damiette
http://de.wikipedia.org/wiki/Byzantinisches_Reich
http://de.wikipedia.org/wiki/Theodora_Angeloi
http://de.wikipedia.org/wiki/Friedrich_II._%28HRR%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Papst
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Aus dem Gemeindearchiv 

wobei er sich nicht nur in Gesellschaft von anderen landesfürstlichen Ministerialen, sondern 
auch in der des ungarischen Königs Andreas II.5 befand. 

Der Kreuzzug führte über die Steiermark nach Spoleto und per Schiff nach Akkon; er 
dauerte vom 1. Juli 1217 bis Mai 1219. Die Überfahrt von Spoleto nach Akkon wurde in 
sechzehn Tagen zurückgelegt6. 

 

Über den Fünften Kreuzzug (1217 – 1221) wird folgendes berichtet: 

Von Akkon aus ging der Zug ins Heilige Land zur Quelle Tubania, dann zum Gebirge Gelboa 
bis Baisum. Am 10. November 1217 wurde der Jordan überschritten, nachdem alle – gemäß 
alter Pilgersitte – im Flusse friedlich ihre Leiber gebadet. Dann zogen sie weiter nach 
Ägypten – nach Damiette. Ein Teil der Kreuzfahrer erreichte Damiette am 29. Mai 1218; die 
übrigen, unter ihnen die Steirer, trafen dort am 1. Juni 1218 ein. 

Geschäftliche Dinge mussten auch auf diesem Kreuzzug, der eher eine Pilgerreise war, 
erledigt werden, und in der Tat finden wir den Grimmensteiner Albero II. als Zeugen auf 
einer Urkunde genannt, die am 18. Juli 1218 vor der Stadt Damiette in Palästina für den 
Johanniterorden (= seit etwa 1530 „Souveräner Malteserorden“) ausgefertigt worden war. 

 

Vor der Stadt Damiette spielte sich eines der großartigsten Kriegsschauspiele jener Zeit ab: 

Das Hauptinteresse konzentrierte sich auf die Eroberung eines Kettenturmes, der auf einer 
Insel im Nilstrom stand und von dem aus die Zufahrt mittels Eisenketten gesperrt werden 
konnte. Den Hauptanteil bei der Belagerung hatten die Friesen und Österreicher zu tragen. 
Diese hatten auch die schwersten Verluste. Nachdem ein erster Versuch, den Turm 
einzunehmen, am 23. Juni 1218 gescheitert war, wurden Maschinen eigener Art angefertigt, 
die der Höhe des Turmes entsprachen. Von zwei Koggen7 aus errichteten der Herzog von 
Österreich und die Hospitaliter Sturmleitern, indess Deutsche und Friesen ein drittes Schiff 
mit Bollwerken versahen und auf der Spitze des Mastbaumes ein kleines Kastell ohne 
Sturmleitern erbauten. Am 1. Juli wurde ein Angriff unternommen. Kaum waren die Leitern 
des Herzogs und der Hospitaliter angelegt, als sie unter der Last der Kämpfer zusammen-
brachen und in den Nil fielen. Die Verluste der Christen waren sehr bedeutend. Am stärksten 
wurden die Österreicher und Steirer in Mitleidenschaft gezogen. Unter den Opfern des Tages 
befanden sich vierzig auserwählte Ritter, darunter auch Ulrich von Stubenberg (vgl. Liste der 
Kreuzzugs-Teilnehmer: 9. Stelle). 

Reg. Rat Hermann Bernsteiner 

                                                           
5
 Andreas II. von Ungarn (1177-1235) aus dem Geschlecht der Arpaden war 1205–1235 König von Ungarn. 

Andreas II. beteiligte sich mit Leopold VI. am Fünften Kreuzzug. Nachdem er im Dezember 1217 die Belage-

rung einer muslimischen Burg auf dem Berg Tabor erfolglos aufgeben musste, verließ er im Januar 1218 mit 

seinem Kontingent vorzeitig den Kreuzzug und kehrte nach Ungarn zurück. Seine Tochter aus erster Ehe mit 

Gertrud von Andechs ist die Hl. Elisabeth (1207-1231), verheiratet mit Ludwig IV., Landgraf von Thüringen. 

Vier Jahre nach ihrem Tod wurde sie von Papst Gregor IX. zu Pfingsten 1235 heiliggesprochen. Aufgrund ihrer 

Tätigkeit als Krankenschwester wurde sie als Namenspatronin zahlreicher Elisabeth-Krankenhäuser gewählt. 

(Vgl. dazu auch die „Legende des Rosenwunders“ (Fresko von Moritz v. Schwind [1884] in der Wartburg). 
6
Im Gefolge Herzog Leopold VI. werden folgende Ritter genannt: 

Graf Leutold von Plaien, Ulrich von Eppan, Ulrich von Peckau, Ulrich von Klamm, Ulrich von Falkenstein 

(Marschall), Hademar von Kuenring, Gundekar von Steier, „Albero, Schenk von Grimmenstein“, Ulrich von 

Stubenberg,  Wulfing von Stubenberg, Gundakar von Hassbach, Rapoto von Stein, Konrad von Blumenau, 

Wulfing von Kätsch, Gottschalk von Neidberg, Otto von Neidberg, Ulrich von Freiberg (bei Gleisdorf), Reinher 

von Freiberg, Traulich von Poschendorf, Otto von Scheuchenstein, Otto von Krems, Konrad Mätze.  

Da die Aufzählung genau nach der Rangordnung erfolgte, ist zu ersehen, dass Albero von Grimmenstein 

bereits an der 8. Stelle (von 23) aufscheint, bei Herzog Leopold VI. in hohem Ansehen gestanden war. 

Da die Ausrüstung für einen jahrelangen Kreuzzug eine hohe Geldsumme erforderte, ist anzunehmen, dass der 

Besitz des Grimmensteiners sowie des Hassbachers (11. Stelle) sehr umfangreich gewesen sein muss. 
7
 Kogge = Segelschiff, das auch mit Kanonen ausgestattet werden konnte. 

http://de.wikipedia.org/wiki/1177
http://de.wikipedia.org/wiki/1235
http://de.wikipedia.org/wiki/Arpaden
http://de.wikipedia.org/wiki/K%C3%B6nigreich_Ungarn
http://de.wikipedia.org/wiki/Kreuzzug_von_Damiette
http://de.wikipedia.org/wiki/Berg_Tabor
http://de.wikipedia.org/wiki/Ludwig_IV._%28Th%C3%BCringen%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Gregor_IX.
http://de.wikipedia.org/wiki/Pfingsten
http://de.wikipedia.org/wiki/Heiligsprechung
http://de.wikipedia.org/wiki/Elisabeth-Krankenhaus
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Vereinsvorstellung: Elternverein der Volksschule 

Der Elternverein der Volksschule Grimmen-
stein besteht seit dem Schuljahr 2001/2002. 
Als oberstes Ziel steht eine gute Zusammen-
arbeit zwischen Eltern, Lehrern und Schüle-
rInnen, die an der Volksschule Grimmenstein 
hervorragend funktioniert. Der Elternverein 
steht für Anliegen, die den schulischen Be-
reich betreffen zur Verfügung und versucht im 
Rahmen seiner Möglichkeiten, die Interessen 
der Kinder und auch der Eltern gut zu vertre-
ten. 
 
Mit den Mitgliedsbeiträgen und den Ein-
nahmen aus verschiedenen Buffets, Vorträ-
gen und dem Stand am Adventmarkt sowie 
der Unterstützung von Sponsoren leistet der 
Elternverein finanzielle Unterstützung bei 
Schulveranstaltungen. 

 
Die erste große Aktivität im Schuljahr ist der 
Bastelworkshop, bei dem Eltern mit den Kin-
dern Basteleien herstellen. Am Adventmarkt, 

bei dem der Elternverein heuer das 6. Mal 
vertreten war, wurden neben den selbst ge-
bastelten Arbeiten der Volksschulkinder auch 
Weihnachtsbäckereien und Getränke verkauft.  
 
In den vergangenen beiden Jahren konnte 
durch die Einnahmen beim Buffet an den Ka-
barettabenden zusätzliche Lernmaterialien 

(z.B. LÜK-Kontrollkästen) und Glockenspiele 
für den Musikunterricht bzw. ein Laptop für 
eine Klasse angekauft werden.  
 
Die finanzielle Unterstützung des Elternver-
eins besteht aus der Übernahme der Kosten 
für den Schwimmlehrer (Schwimmkurs der  
3. und 4. Klasse) und der Buskosten bei di-
versen Theaterfahrten sowie aus der Mitfinan-
zierung von Autorenlesungen an der Schule. 
 
Im heurigen Schuljahr sind neben der finan-
ziellen Unterstützung bei Schulveranstaltun-
gen der Bastelworkshop, der Stand am Ad-
ventmarkt, die gesunde Jause beim Lese-
abend, das Buffet beim Kabarettabend, die 
Mithilfe beim Schulfest in der letzten Schulwo-
che sowie die Teilnahme am Ferienspiel fixe 
Bestandteile der Zusammenarbeit. 
 
In den vergangenen Jahren wurden unter der 
Obfrau Elisabeth Nitsch viele Aktivitäten 
durchgeführt und Anschaffungen getätigt. Im 
Oktober 2013 wurde Frau Christine Bauer 
zur neuen Obfrau gewählt.  
 
Ein herzliches Dankeschön an die Eltern, 
die Volksschulkinder, die Lehrerinnen und 
die Schulwartin für die tolle Mithilfe und 
Unterstützung. Ohne ihr Engagement wäre 
vieles nicht möglich. 
 
Der neu gewählte Vorstand freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit Eltern, Lehrerinnen, 
SchülerInnen und dem Schulobmann Franz 
Gausterer und auf die Weiterführung ver-
schiedener Projekte. 

Obfrau:  Christine Bauer 
Obfrau-Stv.:   Anna Waldherr 
Schriftführerin:  Rosemarie Pfeffer 
Schriftführerin-Stv.:  Silvia Skrepek 
Kassier:   Thomas Knöchl 
Kassier - Stv.:  Petra Gallei 
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Geburtstage & Jubiläen 

 

17.09.2013 Mathilde Engelmeier 

08.10.2013 Josefine Drauschke 

17.10.2013 Alois Hatvan 

08.11.2013 Adolf Aulabauer 

15.11.2013 Helene Kager 

 

  

Geburten 

22.09.2013 Felix Riegler 

29.09.2013 Sebastian Orthofer 

   

Geburtstage 

Gratulation zum 85. Geburtstag 
24.09.1928 Anna Heimel 

10.11.1928 Helene Pölzlbauer 

 

Gratulation zum 80. Geburtstag 
26.10.1933 Maria Grill 

18.11.1933 Magdalena Wiedner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Goldenes 
Hochzeitsjubiläum 
05.10.1963 Gertrude und Johann 
  Pfeffer 
 

Eisernes 
Hochzeitsjubiläum 

25.09.1948 Wilhelmine und Franz 
  Mayrhofer 

 

Wir trauern um: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

80. Geburtstag 

Zum 80. Geburtstag von Maria Grill gratulierten 

Bgm. Engelbert Pichler und GR Thomas 

Ungersbäck 

Bgm. Engelbert Pichler gratulierte der Jubilarin 

Magdalena Wiedner im Kreise ihrer Familie zum 

80. Geburstag 
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Geburtstage & Jubiläen 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

85. Geburtstag 

Hochzeitsjubiläum 

Glückwünsche zum 85. Geburtstag von  

Anna Heimel überbrachten Bgm. Engelbert 

Pichler, Vbgm. Franz Gausterer und  

GR Peter Pichler 

Zum Geburtstag von Helene Pölzlbauer 

gratulierten Bgm. Engelbert Pichler und GfGR 

Günter Köck 

Dem Jubelpaar Gertrude und Johann Pfeffer 

gratulierten Bgm. Engelbert Pichler, GfGR Josef 

Ulrich und Pfarrer Ulrich Dambeck 

Bgm. Engelbert Pichler, GR Hermann Bernsteiner 

und Pfarrer Ulrich Dambeck überbrachten 

Wilhelmine und Franz Mayrhofer die besten 

Glückwünsche zur Eisernen Hochzeit 



 

Seite 20 

Aktive Senioren in Grimmenstein 
 

 
Programm Jänner – März 2014 

Freitag, 17. Jänner –  
Neujahrstreffen 

18:00 Uhr: Gemütlicher Abend im Gasthaus 

                  Tanzler 

 

 Jahresrückblick 2013: Multime- 
   diapräsentation von  
   Max Derflinger und  
   Norbert Angeler 

 Programmvorschau 2014 
 

              

Freitag, 31. Jänner – Informationsabend 
Tessin 

18:00 Uhr: Gasthaus Tanzler 

„Das Tessin, die Sonnenstube der Schweiz“ 

 

Vortrag von Norbert Angeler 

Freitag, 21. Februar – Informationsabend 
Azoren 

18:00 Uhr: Gasthaus Tanzler 

„Die Azoren, Wetterküche im Atlantik“ 

 

Vortrag von Ing. Ernst Handler 

Mittwoch, 26. Februar – Winterwanderung 
Rams – Raach am Hochgebirge 

10:00 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Kronaus. Fahrt 
mit PKW zum Ramssattel (Parkplatz).  
10:30 Uhr: Ramssattel - Wanderung nach Raach 
am Hochgebirge (je nach Schneelage entlang 

der Straße oder durch den Wald – Gehzeit ca. 
eine Stunde).  

Mittagessen im Gasthaus Diewald und Rückkehr 
zum Ramssattel. Ausklang beim Ramswirt. 

Anmeldung: Fam. Mutschlechner,  
 Tel.: 02644/2540 

Mittwoch, 5. März – ZIB Spezialführung 
durch das ORF-Zentrum am Küniglberg 
und „Time Travel Vienna“ 

7:39 Uhr Abfahrt mit dem Zug ab Edlitz-
Grimmenstein nach Wien Meidling – weiter mit 
dem Bus zum ORF-Zentrum am Küniglberg. 

10:00 Uhr: ORF Backstage-Spezialführung und 
Besuch ORF-Newsroom. Hier bekommt man Ein-
blick wie sich die ZiB-Redaktion auf die Sendun-
gen vorbereitet und wie Nachrichten laufend auf 
den aktuellen Stand gebracht werden. (Dauer der 
Führung ca. 1½ Stunden). 

Mittagessen. 

Fahrt mit Bus und Straßenbahn in die Habsbur-
gergasse. 

15:00 Uhr: Show „Time Travel Vienna“ 
Mit 5D Kino, multimedialen Shows sowie außer-
gewöhnlichen Sound- und Lichttechnikeffekten 
macht Time Travel die bewegte Geschichte Wiens 
auf einzigartige Weise spür- und erlebbar. Die 
Zeitspanne vom Römerlager Vindobona bis in die 
Gegenwart wird auf humorvolle Weise aufbereitet. 
(Dauer der Show ca. 1 Stunde). 

Fahrt mit der U-Bahn nach Wien Meidling und 
Rückfahrt nach Edlitz-Grimmenstein (Ankunft 
18:50 Uhr). 

Anmeldung bis spätestens Freitag, 21. Februar: 
Norbert Angeler, Tel.: 0699 1700 5314 oder 
 norbert.angeler@gmx.eu  

Mittwoch, 26. März – Wanderung Großer 
Otter 

9:00 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Kronaus. Fahrt mit 
PKW über Kirchberg am Wechsel zum Kummer-
bauerstadl. 
Wanderung über einen gemütlichen Forstweg 
auf den Großen Otter (1358 m)  – Gipfelrast mit 
herrlichem Rundblick auf Wechsel und Schnee-
berg/Rax.  
Gleicher Abstieg zum Kummerbauerstadl. 
Einkehr und Mittagessen. 

Gesamtgehzeit ca 2 Stunden.  

Anmeldung: Manfred Gugler, Tel.: 0664 5025 162 
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Veranstaltungen 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

  

An dieser Stelle möchten wir uns bei Ihnen recht 

herzlich bedanken! 

 

Mit Ihrer Unterstützung im abgelaufenen Jahr, sei es 

finanziell, aber auch mit ihrem Besuch unserer 

Veranstaltungen, haben Sie einen großen Anteil am 

Erfolg und Fortbestand Ihrer/unserer Trachtenkapelle. 

Einen Rückblick über die Ereignisse und 

Veranstaltungen des vergangenen Jahres erhalten Sie 

in unserem kleinen Informationsblatt, dem „Musijohr 

2013“. Unsere Musikerinnen und Musiker werden 

dieses, sowie die Einladung für den Musikerball, 

persönlich vorbeibringen. Eine etwaige Spende von 

Ihnen wird für die Anschaffung unserer neuen 

Musikertracht verwendet.  

Besuchen Sie uns im Internet: www.tketg.at 
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Veranstaltungsgalerie 

 

Kirchweihfest  

 

Kochkurs im Gasthof zur Linde 
 

GfGR Günter Köck organisierte im Gasthof 

zur Linde in Hochegg einen Kochkurs mit  

2-Haubenkoch Hubert Fasching vom 

Kurhotel Königsberg in Bad Schönau.  

Gekocht wurde ein Weihnachtsmenü: 

 

- Karotten-Ingwersuppe 

- Biolachs auf Cremenudeln 

- Rosa gebratener Milchkalbsrücken mit        

Gemüsestrudel 

- Orangencreme mit Himbeermark 

 

Alle TeilnehmerInnen (darunter auch 3 

Herren) waren neben den köstlichen Speisen 

auch von den vielen Tipps, die sie vom 

erfahrenen Koch mit nach Hause nehmen 

konnten, sehr begeistert. Herr Köck dankt 

Frau Christa Aflenzer, die an ihrem freien 

Tag die Restaurantküche zur Verfügung 

gestellt hat.
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Veranstaltungsgalerie 

 

Grimmensteiner Adventmarkt 
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Musikschule 

Den ersten Auf-
tritt im Jahr 2013 
hatte die Musik-
schule im Rah-
men des Koope-
rationsunter-
richts mit der VS 
Edlitz beim Fa-
schingsumzug in 
Edlitz. Damit be-

gann eine Reihe von tollen Konzerten und 
erfolgreichen Teilnahmen an Wettbwerben. 
So wirkten die Chöre von Volks- und Haupt-
schule Edlitz unter der Leitung von Dir. Mag. 
Anton Straka beim Talschaftssingen in 
Aspang am Freitag, 17. Mai, mit. Auch eine 
Bläsergruppe der Musikschule vertrat unsere 
Musikschule hervorragend. 

Einige große Auftritte hatte auch heuer wieder 
das JBO Edlitz-Thomasberg-Grimmenstein: 
Nach einem erfolgreichen Probenwochenende 
in Miesenbach bei Birkfeld musizierten die 
jungen Mitglieder beim jährlichen Konzert 
vor dem Palmsonntag im Rathaussaal in 
Grimmenstein. Am 27. April bestritt das JBO 
den NÖ-Jugendblasorchesterwettbewerb in 
Rabenstein an der Pielach. 

Die Bugl-Bande, ein Volksmusikensemble 
der MS, war bei vielen Anlässen vertreten. Die 
jungen Musikanten nahmen beim NÖ-
Volksmusikfestival aufhOHRchen in Gloggnitz 
teil und umrahmten die Sonnwendfeier in der 
Waldpension Hochegg. Beim NÖ Volksmu-
sikwettbewerb in Leobendorf erhielten sie, 
unter der Leitung von Dir. Mag. Anton Straka, 
einen 3. Preis. In der Solowertung erhielten 
bei diesem Wettbewerb alle Schüler von An-
drea Lakinger einen ausgezeichneten ersten 
Preis auf der Steirischen Harmonika. 

Im Rahmen des NÖ-Landesseminares in 
Zeillern konnte Thomas Handler aus Thomas-
berg die Prüfung für das goldene Leistungs-
abzeichen auf der Posaune erfolgreich able-
gen. 

Neben diesen tollen Einzelerfolgen wurden in 
der Musikschule im vergangenen Schuljahr 38 
Übertrittsprüfungen und zwei Abschlussprü-
fungen abgelegt. Herzliche Gratulation dazu 
an alle SchülerInnen und LehrerInnen. 

Mit den beiden Musikschulheurigen in Zö-
bern und Grimmenstein endete beinahe schon 
das Schuljahr 2012/13. Dank der tollen Orga-
nisation des Musikschulfördervereines waren 
beide Veranstaltungen ein großer Erfolg. 

Ein erster Höhepunkt im heurigen Schuljahr 
war die Eröffnung der neuen Räumlichkei-
ten der Musikschule in Grimmenstein. Ein 
großer Ensembleraum und ein kleinerer In-
strumentalunterrichtsraum stehen nun für die 
Musikschule, aber auch für die Volksschule 
für den Musikunterricht zur Verfügung. 

Schon am 14. November fand das erste Kon-
zert in diesem Schuljahr mit einem gemisch-
ten Programm mit Solisten und Ensembles 
aus unserer Musikschule in der Waldpension 
Hochegg statt. 

Unter dem Titel „Junge Meister“ spielten am 
16. November im Haus der Regionen in 
Krems unsere drei ausgezeichneten Steiri-
sche Harmonika-Solisten bei einem Volksmu-
sikkonzert der Volkskultur Niederösterreich. 

Zur Eröffnung des 7. Kathreintanzes, am 22. 
November im Hotel Czerwenka, tanzten wie-
der Kooperationsschüler aus den Volksschu-
len in Edlitz und Grimmenstein.  

Während des ganzen Jahres haben unsere 
LehrerInnen und SchülerInnen viele Vorspiel-
stunden, Feiern, Kindermessen, Advent- und 
Weihnachtsfeiern in allen Verbandsgemein-
den gestaltet.  

Ein großer Dank gilt auch dem Musikschul-
förderverein, der mit seinem engagierten 
Team viel zum guten Gelingen unserer Mu-
sikschulveranstaltungen beiträgt und uns im-
mer wieder mit Anschaffungen von Instrumen-
ten und Unterrichtsmaterialien unterstützt. 

 
Dir. Mag. Anton Straka 
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Abfallwirtschaft 
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Inserat 

 



Wochenendbereitschaft  
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Wochenendbereitschaft  
Praktische Ärzte von Jänner bis März 2014 

Jänner Februar März 

31.12. Dr. Paul Wilscher 
01.01. Dr. Paul Wilscher 

 

01.02. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 
02.02. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

01.03. Dr. Alexandra Hadler 
02.03. Dr. Alexandra Hadler 

04.01. Dr. Alexandra Hadler 
05.01. Dr. Alexandra Hadler 
06.01. Dr. Alexandra Hadler 

 

08.02. Dr. Alexandra Hadler 
09.02. Dr. Alexandra Hadler 

08.03. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 
09.03. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

11.01. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

12.01. MedRat Dr. Wolfgang Pilz 

 

15.02. Dr. Wilfried Wiebecke 
16.02. Dr. Wilfried Wiebecke 

15.03. Dr. Wilfried Wiebecke 
16.03. Dr. Wilfried Wiebecke 

18.01. Dr. Wilfried Wiebecke 
19.01. Dr. Wilfried Wiebecke 

 

22.02. Dr. Paul Wilscher 
23.02. Dr. Paul Wilscher 

22.03. Dr. Paul Wilscher 
23.03. Dr. Paul Wilscher 

25.01. Dr. Paul Wilscher 
26.01. Dr. Paul Wilscher 

 29.03. Dr. Alexandra Hadler 
30.03. Dr. Alexandra Hadler 

MedRat Dr. Wolfgang Pilz, Grimmenstein, 02644/7227   
Dr. Wilfried Wiebecke, Warth, 02629/2540   
Dr. Alexandra Hadler, Scheiblingkirchen, 02629/5000   
Dr. Paul Wilscher, Edlitz, 02644/6018 
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Termine 

Weitere Termine entnehmen Sie bitte dem Gemeindekalender! 

Termin Veranstaltung Ort 

Samstag, 21. Dezember 

19:30 Uhr 

48. Grimmensteiner  

Adventsingen 
Rathaussaal Grimmenstein 

Dienstag, 24. Dezember 

„Heiliger Abend“ 

14:30 Uhr Kindermette 

22:00 Uhr Christmette 

Kirche „St. Josef“  

in Grimmenstein 

Dienstag, 31. Dezember 

19:30 Uhr 
5-Gang-Silvestermenü Gasthof Aflenzer 

Samstag, 11. Jänner 

20:00 Uhr 
32. Musikerball Gasthof Tanzler 

Donnerstag, 16. Jänner 

19:30 Uhr 
Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Samstag, 18. Jänner 

20:30 Uhr 
Feuerwehrball der FF-Hochegg Gasthof Aflenzer 

Sonntag, 26. Jänner 

14:00 Uhr 
Kindermaskenball  Gasthof Tanzler 

Freitag, 31. Jänner 

20:30 Uhr 

Gschnas der Betriebssportgem. 

LK Hochegg 
Gasthof Aflenzer 

Samstag, 15. Februar 

18:00 Uhr 

Hochegger Mondscheinwanderung 

der Naturfreunde 
Dorfplatz Hochegg 

Donnerstag, 20. Februar 

19:30 Uhr 
Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Samstag, 1. März 

20:00 Uhr 
Kulmriegelball Gasthof Tanzler 

Montag, 3. März 

20:30 Uhr 
Landjugendball  Gasthaus Grüner Baum Edlitz 

Freitag, 7. März 

13:00 – 17:00 Uhr 
Sperrmüllsammlung Altstoffsammelzentrum 

TERMINÄNDERUNG: 

Samstag, 15. März 

9:00 –11:30 Uhr 

Feuerlöscherüberprüfung FF-Haus Grimmenstein 

Sonntag, 16. März 

16:00 Uhr 

Orgelkonzert zur Fastenzeit 

mit Ines Schüttengruber 
Kirche „St. Josef“ 
in Grimmenstein 
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